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Altennachmittag
Leider müssen wir Ihnen, liebe Senioren, mitteilen, dass die Adventfeier, am 
Donnerstag, 9.Dezember 2021, aufgrund der Corona-Pandemie und den 
Vorschriften 2 G Plus, geimpft, genesen und getestet, abgesagt werden muss. 
Gerne hätten wir mit Ihnen einen adventlichen Nachmittag mit Gesang und 
Musik, Andacht und gemeinsames Singen verbracht. Wir wünschen und hof-
fen dass wir im Neuen Jahr die Altennachmittage aufnehmen können.

Bleiben Sie gesund, wir wünschen Ihnen eine friedliche Adventszeit.

Ihr Mitarbeiterteam

Briefmarkenring Hausen im Wiesental und Umgebung aktuell… 
 
Liebe Mitglieder und Freunde des   
Briefmarkenring Hausen im Wiesental und Umgebung, 
 
der vorgesehene Tauschabend des Briefmarkenring 
Hausen im Wiesental und Umgebung am Samstag,  
11. Dezember 2021 muss aus bekannten Gründen 
abgesagt werden. 
 
Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit und 
bleiben Sie gesund. 
Das wünscht Ihnen der 
 
Briefmarkenring Hausen im Wiesental 
und Umgebung 09/111 
 
Bruno Aucktor, 1. Vorsitzender 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  

  

abgesagt
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Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag	   8 - 12 Uhr 
Mittwoch			               14 - 18 Uhr
Freitag					       7 -12 Uhr

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (ungebün-
delt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, Möbel-
holz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitärkeramik, 
Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr, Do 
14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00	 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Polizei/Notruf                   			   110 	
Feuerwehr und Rettungsdienst                   	 112     	
Krankentransport                                    	 19222 	
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:         	 0180322255535
Gas   					     66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.              	 07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                 		  07623 92-1818 	
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                        	 07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim  		  395-0 		
Giftnotruf Freiburg       			   0761/270-4361 	
Drogen- Jugendberatung             		  07621/2085 	
Telefon-Seelsorge   			   0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr 		  07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen    		   
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)  	 07621 / 151549     

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2               	 07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
Rechtliche Betreuungen/SKM     		  07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos)	 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung			   63929 
Polizeirevier Schopfheim         		  66698-0 	
Psychologische Beratungsstelle        	 5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:  	07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,    	 07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,       			   07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de
Blaues Kreuz LörrachBeratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige 
Pestalozzistr.11, 79540 Lörrach-StettenAnmeldung über Tel. 
07621 / 44612 oder Mail: regiopsbloe@web.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese wer-
den ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öffnungs-
zeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öffnungszeiten Sa, So 
und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

Donnerstag, 09 Dezember 2021
Restmüllabfuhr

Samstag 11.12.21
Papiersammlung Vereine

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wehrerstraße 5
79650 Schopfheim

Christine Scheller	 mob. 0151 6161 7795
e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de
Moevi Akue		  mob. 0151 6161 7726
			   Te. 07621 410-5463
e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de
Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  
nach Terminabsprache

Notdienstplan vom 06.12.2021 bis 12.12.2021
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 30.11.2021 15:59 Uhr

Montag, 06.12.2021:
Hebel Apotheke Stübler Tel.: 07622 - 80 42
Hebelstr. 16 A, 79688 Hausen im Wiesental Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 07.12.2021:
Apotheke am Markt Schopfheim Tel.: 07622 - 6 75 70
Hauptstr. 34, 79650 Schopfheim Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 08.12.2021:
Belchen-Apotheke Schönau Tel.: 07673 - 91 81 40
Friedrichstr. 24 A, 79677 Schönau im Schwarzwald Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 09.12.2021:
Hirsch-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 76 55
Hebelstr. 9, 79650 Schopfheim Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 10.12.2021:
Bad-Apotheke Maulburg Tel.: 07622 - 67 41 60
Hauptstr. 43, 79689 Maulburg Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 11.12.2021:
Thoma-Apotheke Bernau Tel.: 07675 - 6 27
Im Moos 1, 79872 Bernau im Schwarzwald Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 12.12.2021:
Bahnhof-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 81 34
Scheffelstr. 12, 79650 Schopfheim So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von  1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal
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Gemeindeverwaltung:

Veranstaltungen
Bis auf weiteres keine Bekanntgabe geplanter Veranstaltungen

Kulturelles:
Öffnungszeiten: 
Feb. bis Dez.: Mittwoch, Samstag und Sonntag: 13.30 - 17.00 Uhr

Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und Ihren Besucherinnen und 
Besuchern anbieten:

Führungen: durch das Museum für Gruppen ab 10 Personen , Info unter 07622 687323
Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 300 Museen, Schlösser und Gärten. Bis 5
Kinder können umsonst mitgenommen werden.

Geschenkgutscheine: für Eintritte und Führungen ins Literaturmuseum

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Müllablagerungen 

Immer wieder werden in öffentlichen Mülleimern, den Straßen der Gemeinde Hausen im Wiesental 
und auf Privatgrundstücken Hausmüll, Coffee to go Becher, Batterien und Grünschnittabfälle illegal 
entsorgt. 

Dieses Verhalten ist nicht nur rücksichtslos und umweltgefährdend, sondern geht auch auf die Kosten 
der Allgemeinheit.
Nach dem §28 Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG) dürfen Abfälle nur in den dafür zugelassenen
Abfallentsorgungsanlagen entsorgt werden.

Das illegale Beseitigen von Abfall jeglicher Art stellt eine Ordnungswidrigkeit dar. 
Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geldbuße geahndet werden.

Gemeindeverwaltung Hausen im Wiesental
-Ordnungsamt-

Verunreinigung durch Hunde
Vermehrt gehen bei der Gemeindeverwaltung Beschwerden über Hundehalter ein, die die 
Hinterlassenschaften ihrer Hunde auf Bürgersteigen und Straßen liegenlassen oder dreist auf 
Privatgrundstücken entsorgen.
Es wird ausdrücklich auf § 12 der PolVO hingewiesen.

§12 Verunreinigung durch Hunde

Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, dass dieser seine Notdurft nicht auf 

Gehwegen, in Grün- und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrichtet. Dennoch dort 

abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen.

Entsprechende Behältnisse hat der Halter oder Führer eines Hundes mit sich zu führen.

Das Missachten der Vorschriften stellt eine Ordnungswidrigkeit dar. 
Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geldbuße geahndet werden.

Hundehalter fordern wir zur Rücksicht und Beachtung auf!

Gemeindeverwaltung Hausen im Wiesental
-Ordnungsamt-
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Ende des amtlichen Teils

Aus der Gemeinde

Gemeindeverwaltung:

3G-Regelung und vorherige Terminvereinbarung 
Rathaus Hausen im Wiesental 
Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie und den verschärften Regeln gilt für die Besucher des Rathauses Hausen im 
Wiesental ab dem 25.11.2021 die 3G Regelung.  
Für den Zutritt des Rathauses muss ein Impfnachweis, ein Genesenennachweis oder ein negativer Test vorgezeigt 
werden. Zur Identitätsüberprüfung ist ein Personalausweis/Reisepass mitzuführen. 
Wir bitten Sie vor Ihrem Besuch in dem Rathaus einen Termin telefonisch oder per E-Mail zu vereinbaren.

VHS Oberes Wiesental (OW), Schönau, Todtnau, Zell im Wiesental

Das Programm der VHS OWT finden Sie unter

 

www.zell-im-wiesental.de   /Stadt Zell im Wiesental / Erwachsenenbildung  

Anmeldungen für Zell, unter Telefon 07625 133-150 oder 140, 

Email vhs@stadt-zell.de  .   Weitere aktuelle Informationen auf der Homepage der Stadt Zell 

Anmeldungen für Schönau, Todtnau unter Telefon 0761799660
E-Mail: vhs-owt@todtnau.de

Über Anmeldungen freuen wir uns sehr!
Wegen  der  Pandemie  benötigen  wir  für  Einzelveranstaltungen,  Vorträge,  eine  schriftliche
Anmeldung. So können wir Sie über Änderungen kurzfristig informieren.

Kursangebote in Zell

1.04.506 Ticketkauf leichtgemacht,
Kursort: Bahnhof Zell, von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr am Dienstag 21.12.2021

Dozent: Karl Argast Gebühr: kostenlos

3.02.376 Fit mit Stepp-Stufengerät 60+
6x dienstags, ab dem 11.01.2022 von 9.00 Uhr bis 9:45 Uhr im DKR Heim Zell i. W.

Dozentin: Sigrid Anti Gebühr: 35,00€ Teilnehmer: max. 10

3.02.556 Trampolin springen
1. Kurs: 7x donnerstags, ab dem 13.01.2022 von 18.30 Uhr bis 19.15 Uhr im Bürgerhaus Mambach

Dozent: Bernd Elsässer Gebühr:56,00€ Teilnehmer: max. 10

1.09.016 Georgien und Armenien – Europas erste Christen
1. Termin: 19.05. – 31.05.2022 

2. Termin: 03.06.–  15.06.2022

Ein genaues Reiseprogramm mit Preisgestaltung erhalten Sie von Herrn Franz Hoch,

Tel.: 07622 6713166, Hoch-Zell@t-online.de

1.09.116 London mit der Grafschaft Kent
Termin: voraussichtlich Ende April 2022

Ein  genaues  Reiseprogramm  mit  Preisgestaltung  erhalten  Sie  von  Herrn  Franz  Hoch,

Tel.: 07622 6713166, Hoch-Zell@t-online.de
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Aus der Gemeinde
                                                

Erschwerte Versorgungslage durch Erkältungswetter: 
Jede Spende zählt!

Täglich werden für Patienten in Deutschland bis zu 15.000 Blutkonserven benötigt. Der DRK -
Blutspendedienst bittet daher dringend zur Spende.

Wer Blut spendet, sollte gesund sein und sich gut fühlen. Das dient der Sicherheit des Patienten, der die
Bluttransfusion bekommen wird, aber auch dem Schutz des Spenders. Besonders in der Erkältungszeit
kommt es vor, dass Blutspender kurzzeitig ausfallen. 

Eine ausreichende Anzahl an Blutspenden ist für die Heilung und Lebensrettung das wichtigste Kriterium.
Unfallopfer,  Patienten mit  Krebs bzw. schweren Erkrankungen, werdende Mütter, Neugeborene – die
Liste  der  Menschen,  die  auf  Blutspenden  angewiesen  sind,  ist  unendlich.  Bedingt  durch  die  kurze
Haltbarkeit  bestimmter Blutbestandteile (zum Teil  nur maximal vier Tage) wird kontinuierlich dringend
Nachschub an Blutspenden benötigt. 

Der  DRK-Blutspendedienst  Baden-Württemberg-Hessen  bittet  daher  dringend  alle  Gesunden  zur
Blutspende: 

Montag, dem 13.12.2021 
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr 

Stadthalle, Hauptstr. 11
79650 SCHOPFHEIM

Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de

Das DRK bittet darum nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie sich gesund und fit fühlen. 

Spendewillige, die innerhalb der letzten 10 Tage vor der Blutspende aus dem Ausland zurückgekehrt
sind, werden gebeten bei der Anmeldung einen Impf-, Test- oder Genesenen-Nachweis vorzulegen.
Das Testergebnis darf nicht älter als 24 Stunden sein. Nach einer Impfung mit den in Deutschland
zugelassenen SARS-CoV-2-Impfstoffen können Sie, vorausgesetzt Sie fühlen sich wohl, am Folgetag
der Impfung Blut spenden.

Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/corona. 
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspendedienst auch über die kostenfreie
Service-Hotline 0800 - 11 949 11.

DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen gemeinnützige GmbH - Sandhofstraße 1 - 
60528 Frankfurt 
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Aus der Gemeinde
 

Die Grundschule Hausen im Wiesental sucht Unterstützung

Die Coronapandemie hat Spuren bei den Lernständen unserer Schüler hinterlassen. Wir würden

diese Situation gerne verbessern und würden uns sehr freuen, wenn es Bürger aus Hausen oder

der  Umgebung gibt,  die  uns im Rahmen des  Projekts  „Lernen  mit  Rückenwind“  unterstützen

würden. Dieses Projekt ist vom Kultusministerium auf 2 Jahre angelegt. Falls Sie Interesse haben,

unsere Grundschüler z.B.  in kleinen Gruppen zu fördern, können Sie sich sehr gerne bei  der

Schulleitung Hanna Seemann unter schulleitung@gshauseniw.schule.bwl.de melden für genauere

Information. Die Einsatzmöglichkeiten sind vielfältig und diese Arbeit wird bezahlt. Sie können sich

dazu im Onlineportal  des Kultusministeriums registrieren lassen.  Vorab finden Sie Information

unter https://km-bw.de/lernen-mit-rueckenwind/

Ihre Grundschule Hausen im Wiesental

Telefon 07622 4311 Fax 07622 671 895 E-mail kontakt@gshauseniw.de
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Aus der Gemeinde

Recherchiert und aufbereitet werden die Folgen zu diesem Thema 
vom Hausener Heimatforscher und Philatelisten Elmar Vogt, lesen Sie heute Folge 63

Geschichte(n) aus dem Gemeindearchiv, 
Hebelhaus/Literaturmuseum und der Ortsgeschichte (63) 

  
Es macht mit dem Eisenwerk eine eigene Vogtey aus… 

Auszug aus einer Ortsbeschreibung von 1814  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
H a u s e n, das Dorf liegt eine Stunde von seinem Bezirksamte Schopfheim, rechts 
an dem Wiesenfluß, zwischen Fahrnau und Zell. Schon im Jahr 1362 hatte Markgraf 
Otto von Hachberg, Sausenberg, die hohe Gerichtsbarkeit von Hausen, den Ort 
selbst aber besaßen 2 Bürger von Basel, Namens Dietschman und Bernard zur 
Sonnen. 
Im Jahr 1406 wurde wurde zwischen Hausen und Zell auf der Legelmatten ein 
Todschlag begangen, weswegen in Betreff der hohen Gerichtsbarkeit ein Streit 
entstand, zwischen dem Markgrafen und Jakob Zibollen nebst seinem Sohne 
Petermann, welch ersterer als Gemahl der Anna Hurußin von Schönau, die Veste 
Altenstein und den Ort Zell nebst Zugehörde innehatte. 
Der Ort war noch vor 40 Jahren ein Filial von Schopfheim , er hat aber nun einen 
eigenen Pfarrer, welcher in Schopfheim, wo er zugleoch Diaconus ist, seine 
Wohnung hat, eine Kirche und ein schönes Schulhaus. 
Es macht mit dem Eisenwerk eine eigene Vogtey aus, wird von 476 Einwohnern 
bewohnt, hat 76 Wohnhäuser und 120 Nebengebäude, 2 Mahl- und eine 
Sägemühle, eine Geschirrschmiede und zwey Wirtshäuser. Die Bewohner sind 
meistens arm, und leben von Kartoffeln und Milch, sie haben nur einen kleinen Bann, 
und bauen kaum zur Nothdurft Früchte; ihre Hauptnahrungsquelle ist daher das 
daselbst befindliche Eisenwerk. Gerade vom Bergwerk gegenüber liegt rechts ein 
einzelnes Haus, die Engenau genannt, es gehört zum Kirchspiel Hausen, aber in die 
Vogtey Raidbach […]. 
Literatur: Historisch-statistisch-topographisches Lexicon von dem Großherzogthum 
Baden, herausgegeben von F. B. Kolb, Zweyter Band, H – N, Hofbuchhandlung Macklot, 
Karlsruhe, 1814.  
Bildvorlage: Hausen um 1840, aus:  Das Badische Oberland, von J. J. Schneider, Druck 
und Verlag C. R. Gutsch, Lörrach, 1841, Nachdruck, Verlag Rombach, Freiburg, 1980. 
(elv) 
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Wochenspruch:

„Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.“ (Lukas 21, 28)

Varianten

Schon wieder sei eine neue Corona-Variante aufgetaucht, hörte ich. Manche Flüge werden schon wieder gestrichen, manche 
Einreisegenehmigungen nicht erteilt.

Hört das denn nie auf? Die Frage war spontan in mir, als ich das hörte. Es wird immer schwerer, die Hoffnung zu bewahren.

Gleichzeitig durchfuhr mich ein anderer Gedanke: Wie viele Jahre haben früher schlimme Krankheiten wie z.B. die Pest in Europa 
gewütet? Wie viele Jahre haben Menschen in Kriegen ausgeharrt und auf bessere Zeiten gewartet? Viel, viel länger!

Ich bin ehrlich: Der Gedanke hat mich einerseits noch mutloser gemacht: Stehen wir vielleicht erst ganz am Anfang der Pandemie – 
aufs Ganze gesehen? Andererseits wurde ich dabei aber auch demütig: Wie viel länger haben Menschen früher gewartet, gebetet 
und gehofft?

Das Volk Israel hat 70 Jahre lang in der Verbannung ausgeharrt. Texte aus Psalmen und Propheten künden von einem Ankämpfen 
gegen die Hoffnungslosigkeit. Irgendwann wird Gott uns befreien, mit diesem Gedanken machten sich die Menschen immer wieder 
Mut. Sie glaubten gegen ihren eigenen Unglauben, gegen ihre eigene Hoffnungslosigkeit.

„Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.“ Noch unendlich viel zahlreicher als beim Virus sind bei Gott die 
Varianten seines Heils. Seiner Erlösung. Denn sie naht, sie ist immer im Kommen! Vor dem Horizont Gottes ist unser ganzes Leben 
ein Warten. Aber mitten in dieses Warten hinein naht Gott. Er naht sich einem jeden und einer jeden. Dir und mir. Auf unendlich 
verschiedene Weise. „O Heiland reiß die Himmel auf“, singen wir darum im Advent, aber auch: „Komm o mein Heiland Jesus Christ, 
meins Herzens Tür dir offen ist.“ 

Ulrike Krumm, Pfarrerin

Gottesdienste – Zeit für Begegnung

Wir feiern unsere Gottesdienste in der Kirche. Zulassungsbeschränkungen gibt es bei Gottesdiensten nicht. Es gelten jedoch die 
folgenden Corona-Schutzmaßnahmen:

- Die Anwesenheit wird dokumentiert.

- Wer nicht in einem gemeinsamen Haushalt lebt, muss in der Alarmstufe 2m Abstand halten.

- Während des Gottesdienstes muss ein Mund-Nasen-Schutz getragen werden. Gemeinsames Sprechen und Singen ist aber 

möglich.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Sonntag, 05. Dezember 10:00 Ev. Kirche in Hausen, 2. Advent
Gottesdienst (Schuldekan Dr. Ralph Hochschild) 
Musikalische Gestaltung: Evelyn Geth, Sopran und Brigitte Behringer, Orgel

Sonntag, 12. Dezember 10:00 Ev. Kirche in Hausen, 3. Advent
Gottesdienst (Prädikantin Antje Böttcher) 
Musikalische Gestaltung: Ulrike Schmiedle, Querflöte und Brigitte
Behringer, Orgel
10:00 Kindergottesdienst  

Sonntag, 19. Dezember 10:00 Ev. Kirche in Hausen, 4. Advent
Gottesdienst (Prädikantin Constanze Streu
Musikalische Gestaltung: Brigitte Stark, Blockflöte und Brigitte Behringer, Orgel

Christmette am Heiligen Abend
Sehr gerne möchten wir am Heiligen Abend um 21 Uhr eine Christmette mit Ihnen feiern. Schon jetzt weisen wir aber darauf hin, dass
wir für diesen Gottesdienst um Anmeldung bitten! Gerne unter hausen@kbz.ekiba.de oder telefonisch am Freitagvormittag unter Tel. 
2548. Danke!

Singkreis
Der Singkreis mit seiner neuen Leiterin Frau Ellen Krebs hat eine neue feste Anfangszeit. Er trifft sich ab November an jedem 
Dienstag um 18.30 Uhr im Gemeindehaus. Wir freuen uns über alle, die mitsingen oder einfach mal herein“schnuppern“ wollen. 
Interessierte melden sich bitte bei Frau Ellen Krebs, Tel. Schopfheim 5866. 

Hausmeister/in und Kirchendiener/in gesucht
Nach langer treuer und stets äußerst engagierter Tätigkeit in unserer Gemeinde wird Frau Monika Wagner ihre Mitarbeit beenden. 
Wir suchen einen Nachfolger oder eine Nachfolgerin zum 01.01.2022. Die Stelle kann entweder auf 450€-Basis oder mit einem etwas
umfangreicheren Tätigkeitsgebiet auch als sozialversicherungspflichtige Anstellung besetzt werden. Wir wollen hier möglichst flexibel 
auf Ihr Interesse eingehen können! Es erwartet Sie eine interessante und vielseitige Arbeit, in der Sie Ihre Selbständigkeit, 
Zuverlässigkeit und Kommunikationsfähigkeit einbringen können. Interessierte melden sich bitte im Pfarramt unter 2548, bei einem 

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach
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Mitglied des Kirchengemeinderats oder bei Pfarrerin Ulrike Krumm (Kontakt siehe unten). 

Audio-Gottesdienste
Weiterhin können Sie auf der Homepage der Kirchengemeinde www.eki-hausen.de oder direkt unter 
www.eki-fahrnau-gersbach.de/audio einen von Pfarrerin Ulrike Krumm gestalteten „Audio-Gottesdienst“ mitfeiern. Der Gottesdienst 
kann jederzeit gehört werden und bleibt die Folgewoche über auf der Homepage eingestellt.

Auch unter www.ekiba.de/kirchebegleitet finden Sie Gottesdienste und Andachten sowie weitere schöne und hilfreiche Impulse für 
Menschen aller Altersgruppen.

Kirche offen zum Gebet
Die Evangelische Kirche in Hausen ist täglich zwischen 10-18 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet. 
Auch unser Glockenläuten abends um 19.30 Uhr ist eine Einladung zum Gebet für alle, die von der Pandemie und ihren 
Auswirkungen besonders betroffen sind.

Gruppen und Angebote

Bitte beachten: In der Warnstufe müssen alle Teilnehmenden von Gruppen und anderen Veranstaltungen, sofern sie nicht vollständig
geimpft oder genesen sind, einen PCR-Test vorlegen, der nicht älter als 48 Stunden sein darf. In der Alarmstufe gilt ausnahmslos die 
2G-Regel. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Montag, 06.12.2021
14-17 Uhr Einzelgespräche für seelisch belastete und erkrankte Menschen und ihre Angehörige

mit Herrn Berthold Bausch: Tel. 0151-67729 792; Fax: 07622-667920; Email: berthold.bausch@freenet.de

Die persönlichen Beratungsgespräche finden im Ev. Gemeindehaus von 14 bis 17 Uhr unter Einhaltung der Coronaregeln 
statt. Bitte melden Sie sich vorab telefonisch an!

Mittwoch, 08.12.2021
10 Uhr Bibelkreis im Gemeindehaus. Interessierte sind sehr herzlich willkommen 

und können einfach vorbeischauen. Ein 2G-Nachweis ist erforderlich. 
Kontakt Frau Ketterer, Tel. 6677 843 und Frau Heneka, Tel. 90 35 181

Freitag, 10.12.2021
9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus. Ein 2G-Nachweis ist erforderlich. 

Gerne können Sie herein schnuppern. 
Kontakt: Frau Rose, Tel. 69 19 718.

Pfarrsekretariat-Öffnungszeiten:
Dienstag 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr und Freitag 9:30 bis 11:30 Uhr
Zur Zeit ist das Pfarrbüro nur freitags besetzt.

Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17a / Telefon: 07622 - 25 48 / E-Mail-Adresse: hausen@kbz.ekiba.de
Zuständig für die vakante Pfarrstelle ist Frau Pfarrerin Ulrike Krumm aus Fahrnau. Sie ist erreichbar per 
E-Mail unter  ulrike.krumm@kbz.ekiba.de und per Telefon unter 07622-67 22 663. 

Kirchliche Nachrichten
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Sonntag, 12.12.2021   3. Adventssonntag
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Liebe Gottesdienstbesucherinnen und –besucher!

Wir  freuen  uns,  dass  Sie  nach  wie  vor  mit  uns  gemeinsam  Gottesdienst  feiern.  Aufgrund  der  rasant

steigenden  Infektionszahlen  haben  wir  im  Pfarrgemeinderat  beraten,  ob  wir  die  Präsenzgottesdienste

vorübergehend einstellen sollen.

Wir haben uns dagegen entschieden, da wir das Risiko einer Ansteckung mit dem Corona-Virus aufgrund

unseres Hygienekonzeptes für vertretbar halten. Allerdings ist uns aufgefallen, dass sich über den Sommer

eine gewisse Nachlässigkeit eingeschlichen hat. Deshalb erinnern wir an unser Hygienekonzept:

- 1,5 m Abstand zueinander halten

- Mund-Nasenschutz korrekt tragen (FFP2-Maske oder OP-Maske)

- Handdesinfektion beim Betreten der Kirche

- Datenerfassung für das Gesundheitsamt

- zu Hause bleiben bei Erkältungssymptomen

- vorübergehend Verzicht auf den Gemeindegesang

Diese Vorsichtsmaßnahmen können nur greifen, wenn wir uns ausnahmslos alle daran halten. Deshalb müssen

wir gemeinsam, Ordnerinnen und Ordner und jede und jeder von uns auf die Einhaltung der Regeln achten.

Sinnvoll ist es auch, sich testen zu lassen oder sich selbst zu testen, wenn man weiß, dass man möglicherweise

Kontakt mit Infizierten hatte. 

Im Gottesdienst werden wir zu Recht oft als Schwestern und Brüder angesprochen und unter Geschwistern

sollte es doch kein Problem sein, einander darauf hinzuweisen,  wenn unbemerkt die Maske von der Nase

rutscht oder der Abstand nicht mehr stimmt. 

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach
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Sonstiges Wissenswertes

Wenn wir auf solche Weise aufeinander achten, dient das dem Schutz aller. Wir werden diese Erinnerung vor

jedem Gottesdienst wiederholen.

Achten wir auf uns und aufeinander, beten wir auch immer wieder mit- und füreinander. 

Vielen Dank!

Der Pfarrgemeinderat der SE Mittleres Wiesental

Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental

Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 16 – 18 Uhr 

Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de

www.kath-mittleres-wiesental.de. 
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Kirchliche Nachrichten

Einstieg in die betriebliche 
Buchführung 
Betriebliche Zahlen richtig zu verbuchen und auszuwer-
ten: Das ist das Ziel der Fortbildung „Assistent/in Rech-
nungswesen (HWK)“, die die Gewerbe Akademie der 
Handwerkskammer an ihrem Standort in Schopfheim 
anbietet. Am 12. Januar 2022 beginnt der Lehrgang 

mit dem ersten von drei Modulen, einem vierwöchigen 
Grundkurs zum Thema Buchführung. Der Unterricht findet 
mittwochs (17 bis 20.15 Uhr) und freitags (16 bis 19.15 
Uhr) statt. 
Alle Module der Fortbildung können auch einzeln gebucht 
werden. Über Fördermöglichkeiten informiert die Gewerbe 
Akademie unter Telefon 07622/6868-11. Infos im Netz: 
www.gewerbeakademie.de.
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Wernfried Hübschmann 
 
 
Ich weiß nicht 
 
 
Ich weiß nicht, was richtig ist. 
Ich weiß nicht, was klug ist. 
Ich weiß nicht, was der Nebel bedeutet 
und das Tuch aus frischem Schnee. 
 
Ich verstehe wirklich nicht,  
was die Amsel abends von mir will, 
aber sie macht ein Geschrei, als ob 
es mit mir zu tun hätte, im Laub 
 
scharrt sie nach Würmern, 
sie will überleben, auch sie muss 
dem Winter trotzen, streicht stumm 
über die fleckigen Äcker. 
 
Ich weiß nur, das ich jetzt 
die unscheinbaren Dinge brauche, 
das, was nicht zählt, den Kieselstein, 
das Stück Rinde, den Faden Rauch 
 
aus dem Nachbarkamin, 
das vermeintlich Kleine,  
das nicht viel Platz in Anspruch nimmt, 
Fundstücke, Treibholz des Lebens, 
 
dieses unvermittelte Nichtmehr- 
Wissen, die glückliche Leere. 
 

  
 

November 2021 
www.wernfried-huebschmann.art 
 
 

Sonstiges Wissenswertes / Lyrik aus der Hebelstraße 

Zu guter Letzt
Vereinfachter Zugang zur Grundsi-
cherung wurde verlängert
Bundestag und Bundesrat haben den vereinfachten 
Zugang zur Grundsicherung (Arbeitslosengeld II) bis zum 
31. März 2022 verlängert und am 23.11.2021 im Bundes-
gesetzblatt verkündet. Damit werden von den Jobcentern 
weiterhin die tatsächlichen Kosten für Unterkunft und Hei-
zung übernommen und die Vermögensprüfung nur einge-
schränkt durchgeführt.
Die Verlängerung des vereinfachten Zugangs zur Grund-
sicherung ist Teil des „Gesetzes zur Änderung des Infek-
tionsschutzgesetzes und weiterer Gesetze anlässlich der 
Aufhebung der Feststellung der epidemischen Lage von 
nationaler Tragweite“. Auch nach dem 31. Dezember 2021 
findet nur eine eingeschränkte Vermögensprüfung statt. 
Die Kosten der Unterkunft werden weiterhin in tatsächlicher 
Höhe anerkannt.
Die Sonderregelungen zum vereinfachten Zugang zur 
Grundsicherung gelten seit dem 1. März 2020 und geben 
den Menschen die Garantie, dass das Existenzminium 
gesichert wird, sie ihr gewohntes Umfeld nicht verlassen 
müssen und auch die Alterssicherung erhalten bleibt.

Abfallkalender für 2022 wird 
ab Freitag, 03.12. verteilt
Landkreis Lörrach Der Abfallkalender für 2022 wird ab 
Freitag, 03.12., an alle Haushalte im Landkreis Lörrach 
verteilt. Bei der Auslieferung kann es aufgrund des hohen 
Postaufkommens zu Verzögerungen kommen.
Zeitgleich ist ab Freitag auch der Online-Abfallkalender 
für das kommende Jahr auf der Homepage der Abfallwirt-
schaft verfügbar.

Sicheres „Zu Hause“ -
Kostenlose Einbruchschutzberatung 
der Polizei

Mit  Einkehr  der  dunklen Jahreszeit  steigt  erfah-
rungsgemäß auch die Anzahl der Wohnungsein-
brüche wieder an.
Mit einer soliden mechanischen Absicherung von
Fenstern und Türen kann hier jedoch erfolgreich
entgegengewirkt  werden.  Statistisch  gesehen
scheitern nahezu die Hälfte  aller  Einbruchversu-
che  an  Sicherungstechnik  und  aufmerksamer
Nachbarschaft.
Die kriminalpolizeiliche  Beratungsstelle Lörrach
des  Polizeipräsidiums  Freiburg  berät  sie  hierzu
kostenlos und individuell bei Ihnen zu Hause.
Interessierte werden gebeten sich telefonisch un-
ter den Telefonnummern:
07621 / 1500-640 in Verbindung zu setzen.
Alternativ schreiben Sie eine E-Mail an:
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Polizeipräsidium
Freiburg   
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Wer kann unserem Zebrafinken-
weibchen ein Zuhause mit ande-
ren Zebrafinken geben? 
Es ruft nach seinem kürzlich ver-
storbenen Partner. 
Wir sind zu erreichen unter: 
01712809277

se
it 

19
34

Nach wie vor mit 
Elan und Kreativität 
für Sie tätig 

Schönauer Str. 18 · 79669 Zell i. W. · Tel. 07625 -1087 
Mobil 0171 - 3524747 · kiefer-raumausstattung @gmx.de 

Wir beraten Sie gerne unverbindlich bei Ihnen zu Hause - 
rufen Sie uns einfach an. Ihr Raumausstatterteam Marianne 
Krieg, Sabine Kist und Edwin Kiefer.

Raumausstatter 
Meisterbetrieb

www.kiefer-
raumausstattung.de

2021


